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Badiſche Voltszeitung . )Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Maunheim . “

n der Poſtliſte eingetragen unter8
Nr . 2472 .

Abonnement :

60 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗
ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

25 55

— 5
5 25

der Stadt Maunheim und Umgebung .

Mannheimer Journal .
( 103 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

( Mannheimer Volksblatt . )
Seruntwortkich :

für den politiſchen u. allg . Theit
Chef⸗Redakteur Herm . Mozer .

für den lokalen und prov . Thei
Ernſt Müller .

für den Inſeraxentheil :
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Berlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
( Das „ „ Kaunheimer Journgl “

Eigenthum des 607
Bärgerhoſpitals . )

ſämmtlich in Mannheim .

Nr . 122 . ( Gelephon⸗Ar .

Zweites Blatt .

Schwereiſerne Röhren betreffend .

Mit dem Erſuchen um Veröffentlichung in extenso er⸗

halten wir von zuſtändiger Seite und mit Zuſtimmung der

79 55 Profeſſor Fränkel und Stadtbaurath W. H. Lin d⸗

ey eine Reihe von Briefen , welche , da ſie die Ausführung
von ecet betreffen , auch in den weiteren

Kreiſen unſerer Bürgerſchaft Intereſſe erregen dürfen . Wir

laſſen zunächſt den Briefwechſel der genannten Herren hier

folgen :
Frankfurt . /M. , den 21 . November 1892 .

Herrn Profeſſor Aeseſß Marburg .
Sehr geehrter Herr Profeſſor !

Bezugnehmend auf die bei Ihrem geſtrigen Beſuch ſtatt⸗

gefundene Beſprechung bitte ich Sie , mir Ihre Anſicht betr .

die Dichtigkeit der Röhren unter den Häuſern

beſtätigen zu wollen .
Meine Anſichten kennen Sie aus unſerer Erörterung der

Frage und aus dem Abdruck meines Vortrages . Dieſelbe
geht dahin , daß eine vollkommene Luft⸗ und Waſſerdichtigkeir
der Leitungen unter den Kellern durch die Anwendung von

gußeiſernen Röhren mit Bleidichtung erforderlich iſt und ſtehe

ich auf dem Standpunkt , daß unterhalb und innerhalb der

menſchlichen Wohnräume jedwede Möglichkeit des Austritts

von Canalflüſſigkeiten in den Boden oder von Luft ausge⸗

ſchloſſen werden muß , während außerhalb der Häuſer die

finanzielle Frage der billigeren Leitung mit in Betracht
kommen kann , ſo lange nicht die Lage der Leitung 1 ihre

Nähe zum Keller derartig iſt , daß ein Uebertritt von Schmutz⸗

waſſer in den Kellern möglich iſt .
Die gegenwärtigen ſtellenweiſe ſehr ſcharfen engliſchen

und amerikaniſchen Anforderungen nach dieſer Richtung ſind

Ihnen wohl bekannt , und wenngleich ich nicht ſoweit gehen

möchte , zu verlangen , daß die Röhren unter den Häuſern
über die Kellerſohle gelegt werden , damit Undichtigkeiten

5 entdeckt werden , und eine derartige Forderung für über⸗

rieben und unnöthig 1
8 ſo glaube ich doch , daß die An⸗

wendung des Materials , welches jeden Austritt von Waſſer
oder Luſt in den Boden unter den Häuſern unbedingt aus⸗

1 5 0 auch vom heutigen Standpunkt der Hygiene unbe⸗

ingt gebilligt und gefordert werden muß .
Mit hochachtungsvoller Empfehlung

*

gez . W.
O. Lindley .

*
Marburg , den 22 . November 1892 .

Sehr geehrter Herr Baurath !
Vom hygieniſchen Standpunkt aus muß ich mich aller⸗

dings durchaus für die Wahl möglichſt undurchläſſiger Haus⸗

ableitungsröhren erklären und deshalb Thonröhren für den

hier in Fra e ſtehenden Zweck vollſtändig verwerfen . Es iſt ,
laube ich , für dieſe Verhältniſſe , daß in Berlin

Thonröhren für im Innern der Häuſer

bezw . unter denſelben an keiner Stelle Verwendung finden ,

obwohl ihrer Benutzung polizeiliche Vorſchriften nicht im

Wege ſtehen. 5 5
Die Erfahrung hat aber geelg daß ſie nicht dicht ge⸗

halten werden können , deshalb völlt unbrauchbar 175und über kurz oder lang doch durch eiſerne Röhren erſetzt

werden müſſen , ſodaß jetzt kein Menſch mehr geneigt iſt , ſich

auf Verſuche mit ſo unvollkommenem Matertal einzulaſſen .
Aus den gleichen Gründen muß ich mich auch für Blei⸗

dichtung der gußeiſernen Röhren ausſprechen , wie ich über⸗

1 ie in Ihrem Schreiben ausgeführten Anſchauungen
is ins Einzelne billige .

Ihr ganz ergebener
( gez . ) Carl Fränkel .

*
2

Marburg , 6. Januar 1898 .

Sehr geehrter Herr Baurath !
eute Morgen aus Berlin zurückgekehrt , beſtätige ich Ihnen

mit
8

8 Danke den Empfang Ihrer Zeilen vom 27 . Dezbr . ,

ſowie der ſehr reichhaltigen photographiſchen Sendung .
Bei Gelegenheit meiner Anweſenheit in Berlin 922

ich

mich weiter nach den Prinzipien erkundigt , welche bei der Ver⸗
legung der Straßen⸗ und dort in der Praxis

beobachtet werden . Herr Herzberg , der eine beſondere aus⸗

giebige Erfahrung auf dieſem Gebiete beſitzt . hat mir auf

mein unmittelbares Befragen hin abermals die Antwort er⸗

theilt : „ Er glaube mit Beſtimmtheit behaupten zu können ,
daß in ganz Berlinsnicht ein Centimeter Thon⸗ oder Steingut⸗
rohr unter bezw . in den Häuſern verlegt ſei. Es ſei das

Thonxrohr nicht verboten , aber wegen der traurigen Erfahrungen ,
die man mit demſelben gemacht , werde von einer Verwendung

innerhalb der Gebäude allgemein Abſtand genommen .

Herr Herzberg erzählte mir weiter , er habe vor einem

ahre in einem nicht weit von Frankfurt gelegenen ihm be⸗

nten Badeorte , deſſen Name hier nicht genannt zu werden

braucht , mit ganz ähnlichen Verhältniſſen wie in Ha a zu

gehabt und den ausſchließlichen Gebrauch guß. erner
öhren für die Abflußleitungen nur gegen energiſchen Wider⸗

ſtand durchſetzen können . Er habe ſich ſchließlich dort offtziell

zu den Akten dahin ausgeſprochen , der ganze Erfolg und

weck der Canalifationsanlage werde in Frage geſtellt und

uſoriſch , wenn man in den Häuſern Tonröhren dulde . Das

habe dann endlich gewirkt .
Mit beſtem Gruß

Ihr ganz ergebener
gez . Carl Fränkel .

Gelegentlich der Vorberathungen über die Faſſung der

einzelnen Paragraphen der Mannheimer ortspolizeilichenVor⸗
ſchrift , welche zur Regelung und Sicherung der hieſigen Haus⸗
entwäfferungs ! auſen erlaſſen werden mußten, ſpielte bekannt⸗

lich die Frage , ob in und unter den Häuſern Thonrohr oder

Geleſenſür und verbrritetſte Zeitung in Mannheim und Amgebnng .

ſchwereiſernes Rohr Zu verwenden ſei , eine nicht unweſentliche
Rolle . Es wurde Seitens der ſtädtiſchen Sachverſtändigen
die Verwendung von ſchwerem Eiſenrohr empfohlen , weil

langjährige Erfahrungen des In⸗ und Auslandes gebieteriſch

auf die Verwendung dieſes Materials hinweiſen .
Auch in Hanau wurde dieſer Punkt bereits eifrig be⸗

prochen und glaubte die dortige Oppoſitionspartei ſich auf
ie Anſichten eines Wen von Ruf , Herrn Profeſſor

Fränkel in Marburg , berufen zu können . Jedoch mit Unrecht .

1
5 Profeſſor Fränkel hat , wie aus den vorſtehenden

Briefen erſichtlich iſt , nicht nur die Geſichtspunkte , welche für
den Verfaſſer der Mannheimer Hausentwäſſerungsbedingungen
beſtimmend waren , durchaus gebilligt , ſondern er hat auch

zur Beurtheilung dieſer Frage Thatſachen beigebracht , die

ſind , auch den letzten Zweifel darüber
Ma beſeitigen ,

aß die bezüglichen Vorſchriften wie ſie für Mannheim ge⸗

geben wurden , nicht nur als praktiſch durchführbar , ſondern
auch als die einzig richtigen zu betrachten ſind .

Verſchiedenes .
— Entdeckung antiken Purpurſtoffes . Vor Kurzem

wurde unter den egyptiſchen Alterthümern des Kunſthiſtori⸗

ſchen Hofmuſeums in Wien eine in kunſtgeſchichtlicher Hinſicht
wichtige Entdeckung gemacht . Unter den vor 8 Jahren durch
den jetzigen Wiener Univerſitätsprofeſſor Dr . Jakob Krall in

Egypten erworbenen antiken Objekten für das Hofmuſeum
ward nämlich dieſer Tage ein großes , mit dunklem , netzähn⸗
lichem Decor und mit Hieroglyphen⸗Inſchriften bemaltes

Stück Leinenzeug als Purpurſtoff aus Theben in Egypten er⸗
kannt . Das Objekt iſt ein er al einer Mumien⸗Umhül⸗
lung und war laut des darüber gemalten Hieroglyphen⸗Textes
für einen een hierarchiſchen Würdenträger , einen ſogenann⸗
ten „ Propheten in Theben “ , beſtimmt geweſen . Die Haupt⸗
fläche des Purpurſtoffes enthält überdies mehrere mit uralten

Texten bedeckte , zitronengelb gemalte Schriftbänder , deren
eines über die Provenienz dieſes Purpurſtoffes Aufſchluß gibt .

Durch e Farben⸗Unterſuchungen antiker Terrakotten iſt
der derzeitige Leiter der egyptiſchen Abtheilung des Kunſthiſtor .

Hofmuſeums , Dr , A. Dedekind , zur Ueberzeugung gelangt , daß
er in Rede ſtehende weu en gedugele nichts Geringeres

ſei , als ein koſtbarer Ueberreſt des im
Dieſe

2 ſo außer⸗
ordentlich hochgeſchätzten Purpurſtoffes . Dieſe Anſchauung ,
daß ſich in Wien antiker Purpur befinde , begegnete zuerſt

manchem Kopfſchütteln in kompetenten Kreiſen , bis ſich der

junge Forſcher entſchloß , ſeine dem als Kunſtge⸗
lehrten auf dem techniſchen Gebiet antiker Malerei hervor⸗

ragenden Münchener Maler Ernſt Berger , einem gebürtigen
Wiener , mit dem Erſuchen mitzutheilen , in Italien praktiſche

Färbeverſuche mit e anſtellen zu wollen , um auf
dieſem Wege der Entſcheidung näher zu kommen . In der

That machte Berger in der zoologiſchen Station zu Neapel
im Vereine mit den Herren Dr. Linden und Dr . Schönland

derartige Verſuche , wodurch die vollſtändige Rich⸗

igkeit betreffs des ſeitens Dr . Dedekind ' s als Purpur er⸗
kannten e

e bei dem im Kunſthiſtoriſchen Hofmuſeum
aufbewahrten Zeugſtücke aus Homer ' s „ hundertthorigem The⸗
ben “ konſtatirt wird . Die Purpurfarbe dieſes Stoffes enthält

nämlich dieſelbe Nuance , wie die im Muſeum von Neapel

aufbewahrten Farbſtffe
die 5 mit dem der Purpurſchnecke

entnommenen Farbſtoffe identiſch gezeigt haben .

Fiterariſches .
Wer ſich nur im allgemeinen und raſch über dies und das

unterrichten will , dem wird mit Meyers Kleinem Kon⸗

verſations⸗Lexikon auf alle Fälle gedient ſein . Es iſt kaum

nöthig , weiteres zur Empfehlung des gegenwärtig in fünfter ,

vollſtändig umgearbeiteter Auflage erſcheinenden Werkes zu

ſagen , das mit ſeinen hier rühmend genannten Eigenſchaften

Wiſſenſchaftlichkeit und Klarheit in den Artikeln verbindet .

Wie das
babhe

Meyerſche Lexikon , folgt auch dieſes kleine den

Fortſchritten der der Entdeckungen und der Tages⸗

ereigniſſe auf Schritt und Tritt nach . Die in das Werk einge⸗
euten Text⸗Illuſtrationen ſowie die Illuſtrations⸗

afeln und Kartenbeilagen ſind wahre Meiſterwerke der Kunſt
und Technik . Dabei iſt der Preis für den „ Kleinen Meyer “
ein erſtaunlich der letztere kann in 66 Lieferkingen zu

je 80 Pf. oder in drei in Halbfranz gebundenen Bänden zu
en8 M. bezogen werden . Der dritte ( Schluß⸗ ) Band erſcheint

ereits , wie uns die Verlagshandlung des Bibliographiſchen

Sah
in Leipzig und Wien mittheilt , im Mai dieſes

ahres .
Ein Unikum deutſcher Kunſt enthält der ſoeben pünktlich

erſchienene 6. Band von Brockhaus ' Konverſations⸗

Lexikon , 14. Auflage , in der prächtigen Lichtdrucktafel

„ Genfer Altar “ , welche den Artikel van Eyck begleitet . Der

6. Band iſt überhaupt , gleich ſeinen Vorgängern , mit einer

Fülle illuſtrativen Schmuckes ausgeſtattet und reich an vor⸗

züglichen Artikeln . Neben den von 12 Karten und Plänen

begleiteten geographiſchen Artikeln , ſind es vor allem die

naturwiſſenſchaftlichen und technologiſchen Artikel , welche

den 6. Band auszeichnen . Unter den erſteren ragen
die allein mit 20 Tafeln , darunter 3 ſchönen Chromo⸗
blätter illuſtrirten zoologiſchen Artikel hervor . Unter den

technologiſchen , durch 7 Separattafeln und zahlreiche

Teßtabilbun en erläuterten Artikeln mögen genannt
werden Elektrotechnik , Feuerlöſchweſen , lachsſpinnerei .
Unter den biographiſchen Artikeln ſei nur als wiederholtes

Beiſpiel , mit welcher Präciſion die Redaktion den Tages⸗

ereigniſſen folgt , Jules Ferry ' s Tod erwähnt . Einen beſon⸗

dern Vorzug vor allen ähnlichen Werken beſitzt der neue

„ Brockhaus “ aber dadurch , daß er dafür ſorgt , dß jeder , der

als Abgeordneter , Stadtverordneter , Stadtrath ' Geſchworener ,

Schöffe an der Geſetzgebung oder Geſetzausführung betheiligt
iſt , über alle Gebiete des Rechts und der Volkswirthſchaft
ausführliche , zuverläſſige Belehrung aus ihm ſchöpfen kann .
Daß auch die ben Ana Artikel , deren Gebiet bis⸗

her einer großen Anzahl der Gebildeten nahezu eine terra

Donnerſtag 4 . Mai 1898 .

Incognita war , unentbehrlich ſind , verſteht ſich von ſelbſt in

unſerer Zeit , welche mit der „ Selbſtverwaltung “ die weiteſten

Schichten des Volkes betraut hat . Der neue „ Brockhaus “ ,
der keinen der Vorzüge der frühern Auflagen preisgegeben

hat , iſt ſomit wieder in einer neuen zeitgemäßen Richtung
bahnbrechend .

— —

Verſteigerungs⸗Anzeige .
Freitag , den 5. und Samſtag , den 6. ds . Mts .

und den darauffolgenden Tagen , jeweils von Nachmittags 2 Uhr ab,
verſteigere ich in asn Q2 , 22 , parterre, Ainterhaus —

wegen Geſchäftsaufgabe : 8624

3000 ächt leinene Herren⸗ und Knaben⸗Kragen , in allen
rößen ,

3000 Dutzend Paar leinene Manſchetten ,
1000 15 Vorhemden ( weiß Leinen )

50 „ Damen⸗Chmiſet ,
100 Arbeiterhemden ( Flanell und Leinen ) ,
500 Stück woll . Spitzen , à Stck . 30 —35 Mtr .
800 Dutzend Zwirnhandſchuh , f
8 75 weiße Damenhauben ,

1500 „ garnirte Damen⸗ und Kinderhüte ,
50 15 Hoſenträger .
Der Zuſchlag erfolgt zu jedem annehmbaren Gevot .

IB . Jeder Hausfrau iſt hier Gelegenheit geboten , ihren Bedarf
von obigen Artikeln für weniges Geld zu decken .

Gg . Anstett .

Wein⸗Verſteigerung in Deidesheim.
Mittwoch , den 10 . Mai 1893 , Vormittags 11½ Uhr ,

im Saale des Herrn Sachs ( Bayriſcher Hof ) laſſen

Norbert Görg ' s Erben ,
Weingutsbeſitzer ,

die 1890er und 189 1er Crescenzen aus ihren Weinbergen der

Gemarkungen Forſt , Deidesheim , Ruppertsberg 7929

( eirea 70 , 000 Liter )
öffentlich verſteigern .

Probetage : 25 . April , 3. und 10. Mai . 8

Wohnungsveränderung .
Wohne von heute an Litera 8616

Göbel , Gerichtsvolfieher .
Insjug aug den Kinilfandes⸗Regiſtern der Siadt

Iudwigshafen a. Ah.
April. Verkündete .
22. Joh . Gg. Kurz , Eiſenformer u. Barb . Eliſab . Röſch .
22. Georg Ad. Hoffmann , Maurer u. Eva Kath . Aures .
25. Joh. Adam Gotterbarm , . ⸗A. u. Anna Maria Mannuß .
22. Auguſt Brock , . ⸗A. u. Margaretha Brock .
22. Georg Trauth , . ⸗A. u. Barbarg Spiegel .
24. Joh. Fiſcher, 55 u. Magdalena Bauer .

Jul . Steeb , Eiſendreher u. Kath . Joſefina Löwenberger .
25. Franz Mader , . ⸗A. u. Maria Schönfelder .

Audolf Rubel , Kaufmann u. Clementine Berg .
26. Wi⸗

8 Diem , Bierbrauer u. Kath . Ther . Maria Joſefa
iegand .

26. Franz Ant . Harft , Schreiner u. Eliſab . Klement .

April. 5 Getraute .
22. Gg. Schmuck , Heizer m. Margaretha Matheis .
22. 1 18 Liebhardt , Bierbrauer m. Maria Bleß .
22. on Demmere, . ⸗A. m. Marg . Keck.
22. Herm. Theod . Beurle , Correſpondent m. Maria Joſ . Poncelet .
22. Georg Reiß Dienſtknecht m. Anna Marig Peter .
22. Ludw . Wühl , Schreiner u. Muſikant m. Kath Magd . Luttenberger .
22. Joſef Seelinger , Maurer m. Katharing Piſter .
22. Wilh. Fiſcher , . ⸗A. m. Anng Maria Daum. :
27. Jak . Damian , . A. m. Anna Mariag Paul .

April . Geborene .
20. Eliſabetha , T. v. Pankratz Weimert . Schreiner .

Friedrich Wilh . , S. v. Konr . Karl Müller , Zimmermann .
20. Friedric S. v. Phil . Scheurer , . ⸗A.
20. Emilie Gertraud , T. v. Karl Hch. Stauffer , Kaufmann .
19. Anna Maria , T. v. Heinrich Geiger, Tagner .
24.

en
Curt , S . v. Albert Karl Keſchitzky , Schloſſer .

ranziska , T. v. Bernh . Amboni , . ⸗A⸗

Anna Marig , T. v. Michael 1155 . ⸗A.
28. Friedrich , S. v. Jakob Speichler , Schkeiner.

5 Anna Maria , T. v. Johann Galſter , F. A
20. Barth . Friedrich , S. v. Phil . Brittinger . Schiefer decker .
24. 5 v . Jakob 9 8 Fuhrmann .

aura Sofia Auguſta , T. v. Joh . Karl Friedr . Osw. Büttner, Kaufm
25. Karl , S . v. Joh . Dagne , Bureaudiener .
21. Jakob, S. ». Jakob Roos , F⸗A .
24. Elſa, T. . Daniel Weiſſenburger ,
25. Maria Bernh . , T. v. Ludwig Löſch , . ⸗A.
22. Amalie ,T. v. Joſef Dörner , Kaufmann .
24. Karl Wilhelm , S. v.

Franze
Oo Rau , Tüncher .

24. Hedwig Marg . Katharina , T. v. Phil . Hch. Rörig , Poſtadjunkt .
25. Wilhelm Joſef , S. v.

Fch, Joſ . Nebel , Schloſſer .
24. Eliſabetha , T v. Adam Rettig , . ⸗A.
24. Chriſtian , S. v. Chriſtian Ißler , 9
24. Emilie Karolina, . T. v. Hch. Karl Wellhauſen ,

Buchbinder .
25. Karl Wilhelm , S. v. Zwilin Bohrer , Magazinier .
25. Frieda u. Katharina , Zwillinge v. Jakob Raſp , Spengler⸗
26. Maria , T. v. Joſef Ritter , Maſchinenführer⸗ 5
26. Karl Friedrich , S. v. Jak. Friedr . Fenchel , Schmied .
April . eſtorbene . 5
20. Ludmilla Karl , 75 FJ. . , Ww. v. Jak . Konrad Geib , Privatmean .
20. Karl , 1 J . 2 M. . , S. v. Johan ! Hügel , Glaſer .
21. Otto , 4 M. 6 T. a.
22. Friedrich , 6 M. 18 T. a. S. v. Peder Grieſer , Kohlenträger .
28. Jakob , 4 M. . , S. v. Karl Stock , Packer .
22. Rudolf , 4 J . 7 M. a . S. v. Johann Göbels Kaufmann⸗
24. Marg . Blaudina , 5 M. 7 T. . , T. v. Ad. Dörrzapf , Schloſſer
25. Emma , 2 J . 11 M. . , T. v. Johann Hügel , Glaſer .
22. Adolf Wolf , 56 J . . , Privatlehrer .
26. Maria , 10 M. . , T. v. Aug . Nerpel , Kellner .
27. Katharina 6 M. 7 T. . , T. v. Peter Mock, Weinhändler ,
26. Maria 1 J . a.
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9
Norddeutscher Lloyd, Bremen

Schnelldampferfahrten
*

von Bremen Dienstags u. Samstags ,
Mttwochs u. Sonntags , von Genua vi
monatlich .

Postdampferfahrten

von Southampton
a Gibraltar zweima ]

6042

Ion Bremen je den Donnerstag

nach Südamerka

v. Bremen jeden Samstag , v. Antwerpen jeden Mittwoch

— — nach OCSTASen
von Bremen über Antwerpen , Southampton ,Genus alle vier Wochen , Mittwochs

nach Australiennn

von Bremen über Antwerpen , Southampton ,
hs.5

Genus alle vier Wochen , Mittwoc
Wkeeeieiſtenm

forudeutscher LIoyd , Bremen

Ph . Jac . Eglinger , Mannheim ,
und

ertheilt

gegenüber dem Saalbau .

„ The Mutual
ſebensverſicherungs⸗Geſellſchn

5
Gegründet 1843 .

Carl Freiherr von Gablen

Im Casino - Saal :

Drei Experimental⸗Vorträge 2
( Bach NeWVToTK N —

nach Baltimore 75

8 ſation — Doppelbrechung — Interferenzbilder — Spectral⸗

0 von New Hork.

reitag , den . , Montag , den S . u. Dienſtag , den 9 . Mai

von Mustav Amberg
unter Vorführung einer großen Zahl neuer und eigenthümlicher

Apparate .

Programm : 5Freitag : lektricität . Experimente von Galvani bis zu
den neueſten Erfindungen und Entdeckungen . Elektromagne⸗
tismus — Inductionselektricität — Dynamo⸗Maſchinen
Kraftübertragung — Drehſtrom — elektriſches Potential —
elektriſche Lichtentladungen nach Profeſſor Hertz — elektriſche
Springbrunnen .

Montag : Optik . Licht und Farbe — Brechung — totale
Reflexion — Luftbilder — Strahlung durch Linſen — Polari⸗

Analyſe . Die hellen und dunklen Linien . Beſtimmung von Fix⸗
ſternbewegungen . — ( Der Doppler ' ſche Satz . )

Dienslag : Geologiſche Skizzen . — Verſuch einer Darſtellung
der Entſtehungsgeſchichte unſerer Erde und des organiſchen Lebens
bis zum Auftreten des — Die Primärzeit . — Hypo⸗
theſe von Karl Laplace . — Vulkane .— Steinkohlenformation .

Periode des Rothtodliegenden . — Die Sekundärzeit .
Juraperiode . — Reiches Thterleben⸗ — Urpogel . — Freide⸗
berlode . — Tertlürzelt . — Erdbeben . — Lybiſche Wüſte . —
Rieſenvögel . — Dickhäuter . — Mammuth . — Höhlenbär .
Eiszeit . — Das Alluvium .

Spezielle Programme an der Kaſſe . — Anfang 8 Uhr . Ende
10 Uhr . 8084

Abonnementsbillets für dieſe 3 Vorträge : nummerirter Sitz
4 Mk. . —, nichtnummerirter 2 à Mk . . —, für Schüler und
Schülerinnen à Mk. .—, ſowie Billets für einzelne Vorträge :
nummerirt à Mk. . , nichtnummerirt à Mk. . —, für Schüler ꝛe⸗
à Mk. . — ſind vorher in der Muſtkalienhandlung des Herrn
Th . Sohler zu haben .

Maunbeimer Parkgeſellſchaft.
Donnerſtag , den 4. Mai Abends —11 Uhr

( Bei günſtiger Witterung . )

Grosses CONCERT

Eroßes Frühjahrs⸗Wettfahren
auf der , nächſt dem Schießhauſe gelegenen Wettfahrbahn dez

Velociped⸗Club Mannheim .
U. A: Austrag des Heiſelis Wanderpreisfahren , 10,000 Meter .

Vertheidiger : Herr Alex . Verheyen , Frankfurter Bicyele⸗Clud .
Während des Rennens : 8346

SOMNeEERNRT
ausgeführt von dem Orcheſter Petermaun .

Preiſe der Plätze im Vorverkauf :
Bei den Herren Georg Ahles Nachf . , O 1, 5, Th . Haber⸗

mann , U 1,4 , Moritz Herzberger , E 3, 17, L Häffner ,PI, 1
Karl Fr . ' étvile , O 3, 5, J . M. Ruedin , T 1, 2.

Reſervirter Platz und Saltelplatz Mk. . 80, J. Platz 90 Pfg .
II . Platz 40 Pfg . , Neckardamm 25 Plg .

Breiſe der Plätze am Feſttage an den Kaſſen :
Reſervirter Platz und Sattelplatz Nk . . —, I . Platz Mk. . —,

II . Platz 50 ' . , Neckardamm 80 Pfg .
Abends 8 Uhr : Preisvertheilung mit darauffolgendem
3 in den Sälen des Badner Hofes . Vorſchläge für Einzu

—

Tan
ſührende können bis 5. Mai a. c. bei unſerem 1. SchriftführeDirektor und Generalbevollmächtigter , ( der

01 pele e I . No. 110.
Herrn Karl Leitzig , U 5, 2, und im Lokal eingereicht werden .Berlin . , Markgrafenstr . 52, im Geſellſchaftsgebäude. entvee 50 Pfſ . Kinder 20 Pfo . Abonnenten frei . Näheres durch Plafate und Programme .Verſicherungsbeſtand am 1. Jan . 1893 M. 3,133,5

Vermögensbeſtand am 1. Januar 1893 5
Reiner Aeberſchußam J. Jan . 1893 M. 6

Verſicherungen zu den coulante
Prämien und kohe Dividenden . — Leibrenten beſonders zu em⸗pfehlen . — Policen ſind nach 2 Jahren unantastbar und nach3 Jahren unverfallbar , 8

Zur Feier ihres 50jährigen 11
90

ſtellt die Geſellſchaft zweineue Verſicherungsarten aus , nämlich die „ Fünfprocentige
Schuldversehreibungs - Police “ “ u. die „ Fortlaufende Ter -
minzahlungs - Police “ . 640
Dias ſeitens der Königl . Preußiſ potin inländiſchen Staa i

ellſchaft hinterlegtworden .

Nähere Auskunft ertheilt :
Die Subdirection für das Großherzogthum Baden :

Martin J . Neuburger , Jacob Stern , Karlsruhe i/B . ,
Kaiſerſtr . 128 .

General⸗Agenten :
Aufrust Endlich .

ſten Bedingungen . — Niedrige

5
ißiſchen Regierung verlangte De

tspapieren iſt von der Geſ

Gothaer Lebensperſicherungs⸗Bank.
dentſchen Lebensverſicherungs⸗Auſtalt empfehlen ſich zur
Vermittlung von Verſicherungen und erbieten ſich zu jeder
gewünſchten Auskunft .

Rabus & Stoll .

AlbertMaassen , Nannheim , f 8,5 .
Agenturd.Magdebur
hült ſich zum Abſchlu
gentlichſt empfohlen .

Loose à 1 Mark .2 Ruhmeshallen -
Ag . , 28 St . ⸗25 M.

—
Hauptgew . i. W. 50 000 , 20000 , 3 à 10 000 etc .

—
zus . 19 376 Gewinne W. 600000 Mark .

9680 gsewinne mit 90 % baar .
Ziehung am 17. und 18 . Mai 1893 . 2

E . Heintze , Wittenberg ,
( Bez. Halle ) .

Für Porto und Liste sind 20 Pfg . beizufügen .
elegr . - Adr . : Heintze . —

ln
wohne jetzt 8257

B6 , 1. 1Treppe, am Stadtpark .
Dr . C. Bahr , Augenarzt .

Saeansesoeseseosees

Pfarrer Aneipp' ſche Heilmethade.
Sprechstunden : 2 f . . 21, L Leee

Dr. med . Rudershausen ,
dirigirender Arzt der Pfarrer Kneip ſchen

Waſſer⸗Heilanſtalt
5

Stahlbad Weinheim .

Brauerei Hochſchwender
empfiehlt ausgezeichnetes

Wiener Export⸗ und Lagerbier aus der Brau
Eichbaum , reine Weine , warme und kalte Sp
Tageszeit nebſt aufmerkſ
48137

ereigeſellſchaft
eiſen zu jeder

amer Bedienung und reelle Preiſe .
Hochachtungsvoll

Maorr .

Schürzen, Schürzen , Schürzen
in reichſter Auswahl vorräthig u. Anfertigung nach Maaß ,

von 25 Pfg . an bis zu M. . — 8084

23 . 7 Kehrer & Henn 0 3. 7.

29,760
735,647,717

3,732,075

Em . Steiner .

Die unterzeichneten Vertreter dieſer ülteſten und größten

9. Feutrverfcherungsgeſellſchaſt
ſt von Feuerverſicherungen augele⸗

ondsaonaadoddos

4204

Die Abonnenten werden dringend gebeten , beim Eintritt in
den Park die Ahonnementskarten vorzuzeigen , da ohne ſolche der
Eintritt nicht geſtattet werden kann .

Der Vorſtand . 9Mscher

Sonntag , 7 . Hai a . e .

Ausflug
nach Landau , Madenburg , Trifels , Annweiler ,
wozu wir unſere verehrl . ordentlichen und gußerordentlichen Mit⸗
glieder nebſt Familienangehörigen mit der Bitte um zahlreiche Be⸗
theiligung hierdurch freundlichſt einladen .

Abfahrt : Ludwigshafen 555 Morgens .
Einzeichnungsliſten liegen in unſerem Bureau und beim Diener

auf und bitken wir wegen der zu erwirkenden Fahrpreisermäßigungum baldgefällige Anmeldungen .

—
—

3 Heinrich Schlupp
J2 , 2 Maunheim J2 , 2

5 „ FABRIKATTON 1

8Aſümmtlicher Doſamentierwaaren z
68

Specialität in Anfertigung von Damen⸗Beſatzartikeln .

eeeeee

8675

65 für Möbel , Confectioun und Tapiſſerie .

Telephon No . 239

Seecessedeessssss

3
Solide und feine Arbeit , streng reelle Prelse .

9 2468

Der Vorstand .

Nentr Mepicinal⸗Betelt Nanbein ( . . )
rungen 1. Claſſe : 1 Perſon 15 Pfennig wöchentlich

Mas8s 2. „ Wittwen mit Kinder 20 Pfennig wöchentlichK Is . „ Familien bis 4 Köpfen 25 Pfennig „NaU Massot
&

Werner 4. „ Familien über 4 Köpfen 30 541 ̃ B I , 7a . Jährlich werden 52 Wochenbeiträge erhoben . Aerztliche Behand⸗
1 uung nach freier Wahl von den Mitgliedern der „Geſellſchaft der— N

Aerzte “ ( 49 Aerzte ) , desgleichen freie Wahl unter ſämmtlichenAllred Engel. Ingenieur, 0 4. J ſcee saen

empfiehlt ſich zur Herſtellung von 717 Anmeldungen zur Aufnahme können federzeit erfolgen bei dem

Asphalt - & Cement - Böden etc .
Geſchäfts führer 58419

C . Ehmann , P 3 , 12 , fobten.
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Garantie . Falk ' s große Menagerie
Mefplatz .

Täglich geöffnet ! Großartige
Dreſſuren mitkönigstigern ,
Löwen , Wölfen , Hyänen ,
ſowie Fütterung ſämmtlicher
Thiere , Nachmittags 4 und

Abends 6 und 8 Uhr .
u zahlreichem Beſuch ladet2ie ein J. Falk .

Hausentwäſſerungen ,
Pläne , Koſtenanſchläge und ſolide Ausführung durch

Ph. Fuchs & Priester , „ ,

Schwetzinger⸗Straßt Ur. 45. Jelephon Ar. 634 .

Zu Auskünften jederzeit gerne bereit .

ausenfwdssef
werden 11 und billig ausgeführt u. die dazu erforderlichen Pläne
angefeitigt . Ferner empfehle mich im Anfertigen von Cement⸗
arbeiten unfer Garantie bei billigſter Berechnung 304

G . Fucke , U 6 , 19 .

Hausentwasserungen.
Zur Ausführung empfehlen ſich 2149

W. Bouguet, Kurk & Böttger.
Büreau : B 5 , 3 , Lelephon Ur. 502 .

Lagerplatz : utrlũ ig. Jungbuſchlr. , Feleph. Ar. 9.

WWer
für Breslau und die ganze Provins Schlesjen
Posen für zeine Inserate Erfolge Fünscht , der be -

nütse zunächst den von über 77699

S400O00
( amtlich beurkundet )

Abonnenten gelesenen Breslauer GeneralAnzeiger “ ,
Post - Abonnenten in der Provinz (armtl . bestätigt ) über 19900.
Insertionspreis nur 25 Pf . Bei Wiederbolungen Rabatt .

Tuch - und Buekskin
geben jedes beliebige Maass an Privste einzeln aw

Engrospreise ab 6911

VA. 18 M. Weiss c Sohn N . 18
Tuch - en - gros - Lager

Geſchüfts⸗Empfehlung.
Hiermit beehre ich nich anzuzeigen , daß ich die von meinem

verſtorbenen Manne , ſeit 25 Jahren am hieſigen Platze betriebene

Buchbinderei und

Schreibwaarenhandlung
unter Leitung meines Sohnes in unveränderter Weiſe fortführen
werde , und bitte ich, das dem Verſorbenen geſchenkte Wohlwollen
auch auf mich gütigſt übertragen zu wollen ,

Hochachtungsvoll 7626

Gg . Karcher Wue .

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Verehrlicher Nachbarſchaft ſowie Freunden und Bekannten die

ergeb . Mittheilung , daß ich heute die

Brod⸗ und Feinbäckerei M 4 . 2
[ übernommen habe und wird es mein Beſtreben ſein , werthe Kund

ſchaft mit beſter Waare und aufmerkſam zu bedienen . 87˙2
Achtungsvoll

Wilh . Frank .
Gefällige Beſtellungen werden gern in ' s Haus geſchickt .



Maunheim , 4. Mai . General⸗Anzeiger . B. S

Das bekannte und beliebte

Kleine Kursbuch für Mannheim - Ludwigshafen
ſoeben erſchienen und zum Preiſe von 15 Pfg . zu haben .

ypographische - Anstalt ( Wendling Dr . Haas & Co. )E 6 , 2 . Erste Mannheimer T

Sormmer 1892
S8g

E 6 , 2 .

Badiſche Weine .
Gebr . Schlager , Weingroßhandlung

2 Lahr i B .
Prämitirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellungen .

Patentkellerei ſeit 1876.

Wir offeriren hierdurch , da nicht reiſen laſſen :
Weissweine ; 5

Kaiſerſtühler , angenehmer Tiſchwein . 445 , 50, 55 u. 60 Pf .

Markgräfler , feiner Tafelwein 3860, 70, 80 , 90
Ortenauer , dto . ſehr kräftig . . . 465 , 75, 90 % 100
Durbacher , feuerig prickelnd u. bouquetreichs 80, 90, 100 % 120

5 5 Rothweine :
Kaiſerſtütler , mild und angenehm à 70, 80, 80 , 100

eller , Exſatz für kleine Bordeaur 3100, 120,180 140
e haltiga 110, 130, 140% 160

Preis per Liter ohne Faß ab Lahr .
Transportgebinde leihweiſe von 50 bis 600 Liter Gehalt .

Garantie für reine Traubenweine . 148

NB. Große Preisliſte und Anerkennungsſchreiben ſtehen auf
Verlangen zu Dienſten .

anerkannt feinster , reinster und ergiebigster
Kaffeezusatz .

Vertretung und Lager :

Carl Eichenherr jr .
Zu haben in allen Colonialwaarenhandlungen .

7599

Wasseranwendungen

Idirig . Arzt Dr . Karillon .

Weinheim a , d . Bergstr .
Luftcurort , Wasserheil - Anstalt

„ PFALZER HOF . .
Das ganze Jahr geöffnst . Dampfheizung . Pensien mit den

incl . Arzt von 5 Mk . an. Prospekt

gratis und tranco durch den Besitzer Keinr . Reigel und den
710

Schloß Hornegg in Gundelsheim a Nekar Aeee
Station der Bahnlinie Heidelberg —Neckarelz —Heilbronn .

Unvergleichlich ſchön gelegene , ſowie überaus draktiſch
elegant eingerichtete 082

Wasserheil - , Bade - und Kur - Anstalt
unter ärztlicher Leitung des Herrn Oberſtabsarztes a. D. Dr .
Katz . Syſtem Kneipp . Kuhne , Schrot ꝛc. — Täglicher Pen⸗
ſionspreis inkl . ärztl . Behandlung und Bäder von M. . — an.

Proſpekte gratis u. franev durch den Beſitzer Fr Trum

Tugen Johns

Wiener Café
iſt der beſte bis jetzt empfohlene

Malzeafèé in % Ko . Paquet ' s .
Derſelbe hat nicht den unangenehmen Beigeſchmack mit welchem

alle anderen Cafs⸗Surrogate behaftet ſind und kommt einem guten
Bohnencafs in Geruch und Geſchmack faſt gleich , iſt dagegen Mehr
als um die Hälfte billtger . 5859

Dabei iſt
51

Wiener Cafs außerordentlich nahr „ frei
von allen ſchädlichen Stoffen , wie Coffein ꝛc. und fördert Appetit
und Verdauung und iſt auch billiger als jeder andere Malzcafs .

Vorerſt zu haben bei : Albert Breig , T 6. 4, Carl Fark ,
Dammſtraße 28, Adam Hirſch , Mittelſtraße 17, J . Ohnacker .D 6, 19,

Peter , H 7, 5, Aug . Thomae , D 8, 1, Rob . Weingärtner ,
Querſtraße 3,

2 5
mmermanns

und
7

18
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z
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Dulvern

Hausenfwässerungen.
Plänt, Koſtenanſchläge und ſolide Ausführungen

werden beſorgt durch 236

Haumtiſſer Georg Weber ,

„

( reinschmeckende , 7 und aromatische Mischungen aus ge-
brannten . echten Kaffeebohnen ) in ½, ½ und ½ Pfl-packeten

von M. . 60 bis M. . — für 1 Pfund empfehlen 2858
Adoelf Burger , S 1, 6, Carl Burger , Mittelstr . 84, Ph . Gund ,
Hofl . D 2, 9, G. M. Habermaler , M 5, 12, Julius Hammer ,
M 2, 12, Jacob Hess , Q2, 18, Wiln . Kern , G3 , 14, J . Knab ,
E 1, 5, Louis Lochert , R 1, 1, August Scherer , L 14, 1,
Heinrich Thomä , D 8, 1a und C3 , 13/14 , B. Transier Wwãe. ,

E 2, 3, J . G. Vols , N 4, 22, Jos . Zühringer , Schw. - Str . 39.
In Ludwigshafen : Jac . Honmann , Oggersh. - Str . , Wiln .
Reitnauer , Oggersh . - Str . 57, Phil . vetter Wôw. , Maxstr . 45,
F. W. Krteger , G 2 10, Wwüh . Muller , T 6
Gratis Proben durch L. Zimmermann ' s Kaffee⸗Rö

Für Kinder
empfehle : 572³

Aechten Medieinal - Tokayer ,
Aechten Malaga - Wein ,

Friedrichsdorfer Zwieback ,
Weibezahn ' s u. Knorr ' s Hafermehl ,

Haferkerne , Hafergritze ,
Aechte amerikan . Hafergrütze

in Original⸗Packeten .
Condensirte Milch , Nestle ' s Kindermehl ,

Liebig ' s und Kemmerich ' s Fleisch - Extract ,
Kemmerich ' s Pepton .

Aechten Kneipp ' s Malz - Kaffee .

vnn Houten ' s Cacao .
Baron Liebig ' s

Malto⸗Leguminoſen⸗Präparaten .

Jacob Uhl . , N 2, 9.
Colonialwaaren und Delicatefſen .

115
ſterei , Mannheim .

666 % seeeesfeeeeeeseseeeeeeeee

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich

als Zahnputzmittel .

Schönheit Nen erfundene , unübertroffene

Glycerin - Zahn - Créme
der Zähne daandeätabehrdlich geprüf )

Abboxf2 0.
k. u. k. Hoflieranten

in Wien .

Sehr praktisch auf Reisen . — Aromatiseh er -
frischend . — Unschädlich selbst für das zarteste

Zahnemail . — Grösster Erfolg in allen Ländern .

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem
Stücke bei . Zu haben bei Apothekern , Droguisten 6

eto . ete , 1 Tube 70 Pfg . ( Probetuben 10 Pfg . ) 8
In Mannheim bei Otto Hess , E 1, 16 , Jesef Fritz , 6
N I . 3 ( Caufhaus ) , in der Neckar - Ap . , Einhorn - Ap, ,

Löwen - Ap . , Schwan - Ap . , Mohren - Ap . , Adler - Ap . , 6
Germanis - Droguerie . E 1. 10 , E. A. Boske , Coiffeur , &

Faradeplatz , O 2, 1. 8
Woitere Depoötstellen werden aufgenommen durch die

Administration d. Bl. 483222

Aeeeοοοο eeefeeeeeeeeeeeο

erkauft
wird eine prachtvolle Etagere , zuſammengeſetzt aus 4 Stück , aus
Eichbaumholz gedrehten Säulen , mit Füßen und Spitzen . Dasſelbe
enthält 4 Platten , ebenfalls polirt , 5 em dick, 35 om tief , auf welchen
Bilder und Muſikalien niedergelegt werden . Dasſelbe paßt in jeden
Salon und iſt einzuſehen bei 81⁴²

Karl Götz , Actuar , 7 , 17 , 5 . St .

eeseseeeeeeeee
eeeeeeneseeeeeeeeee

2

28

Am Markt . Am Markt .

Hinderuagen .
Engliſche und Deutſche Fabrikate

empfiehlt in größter Auswahl und den

neneſten Geures und Augführunge
bei beſter Qualität und billigen Preiſen 5078

62,6 Ohristian Jhle 62 . 6
Kinderwagenfabrik .

Keine Verſteigerungswaare
ſondern nur reelle Waare führt das

Erste Mannheimer Velocipeddepot
von Franz , J4 , 10

N
in deutſchen und eng⸗

90 5 liſchen Fohrrädern .
Ferner empfehle dem

titl . Publikum mein Lager
in den neueſten Pneu⸗

— matikreifen . 6262
Alle Reparaturen wer⸗

125 den von mir ſchnell und

W 2 billig angefertigt .

Hochachtend

Kopfwaſchen für Damen
wird bei Eintritt der warmen Witlerung zur Nothwendigkeit .

Nicht nur , daß durch ein ſachgemäßes Waſchen des Kopfes
und der Haare dieſelben vom Winterſchmutz und den läſtigen

Kopfſchuppen gründlich gereinigt werden , ſondern es werden
auch die bereits abgeſtorbenen und vernachläßigten Haare zu
neuem Wachsthum angeregt . Mein wirklich ſepararer Damen⸗

friſir - Salon iſt mit den anerkannt beſten . Apparaten zum

Kop waſchen und Haartrocknen ausgeſtattet und empfehle ich

denſelben zur gefl . Benützung . Erkältungen ſind ausgeſchloſſen ,
da die Haare vollſtändig getrocknet werden . Die Bedienung

iſt eine aufmerkſame , als dieſelbe von mir und meiner Frau

ausgeführt wird .

Hch . Urbach , herren⸗ u . Damenftiſent ,
Ecke der

6503N 3, 78 , Kunſtſtraße .

Die kkneſten Cotſet en, Nöce, Norgenfacen
empfiehlt 6752

J . J . Quilling , D 1, 2 .

nstallatlons - VGeschz t

für Haus - Telegraphen , Telephon - Anlagen , Elektrische

Uhren , Sicherheits - Anlagen , Elektrische Thermo -

meter , Blitzableiter - Anlagen , Medieinische Apparate ,
Sprachrohr - Anlagen . 49401

0 5. 15. Max Engelhardt 0 5 15.
Mannheim .

SSSSSSSS
Ofenſabrik

* 1 ub Friedrich Holl K 1, 1b
empfiehlt vollſtändiges Lager in 1112

altdeutſchen Oefen ſowie Herden ꝛe.

9 Reparaturen
cocccgcene 0

Central⸗Feufler⸗Reinigungs⸗Iuſtitut K 4, 8
übernimmt :

Das Putzen und Poliren von Schaufenftern
und Spiegelſcheiben zu billigen Prämienſätzen ,
nach neueſter verbeſſerter Methode unter

Garantie ſauberſter Ausführung . 7881

Das Reinigen von Feuſterſcheiben aller

Art , photographiſcher Ateliers , Glasdächer ,

Oberlichter u . ſ . w . Abwaſchen von Facaden ,

Jalouſieen und Treppenhäuſern .

Discrete F. Schwächezuſtände ꝛc. wer⸗

den durch Dr . Blau ' s Pr . ⸗Klinik
in Dresden ausw . brfl . , nach über 50j . Erfheg ſicher ,

ohne Berufe ſtrg . u ohne Anwendung draſtiſcher Mittel

( Queckſilber ) geheilt . Hon . 5 M. Schutz g. Poll . 5 M .

Proſp . durch Spec . ⸗Arzt Dr . med . Lell , Langeſtr . 47 . aues

SSescsesssssssssssse

Lur geſl. Beachtung !
Da nun ſämmtliche Romane „ Irrthümer “ ,

„ Drama von Melbourne “ , „ Die Aus⸗

wanderer vom Buchbinder fertig geſtellt ſind ,

erſuchen wir die verehrlichen Abonnenten , die⸗

ſelben bald gefälligſt in unſerer Expedition ab⸗

zuholen .

Die Expedition des „General⸗Anzeigers“.
eeee ,



General⸗Anzeiger . Mannheim , 4 . Mai .

9

5Spiegel .
Empfehle mein großes Lager in

Kaſten⸗ u. Polſtermöbel , Betten
und Spiegeln . 54004

Stets auf Lager über
200 Bettſtellen , alle Sorten ,
100 Chiffonniers und Schränke ,

65 Sophas , Divans u. Fauteuils ,
80 Kommoden und Pfeiler⸗

ſchränkchen,
40 Waſchkommoden mit u. ohne

Marmorplatte ,
70 Küchenſchränke , jeder Größe ,

200 Tiſche , [ J oval , rund u.Seckig ,
1000 Stühle , 32 Faconen ,

150 Spiegeln aller Art ,
120 Nachttiſche aller Art ,
100 Matratzen in Roßhaat ,

Woll , Seegras ic .
Weiter größte Auswahl in

Buffets,Sekretäreu,Verticows ,
Silher⸗ , Bücher⸗ und Spiegel⸗
ſchränke , Herren⸗ und Damen⸗ ö

übernimmt unter Garantie die Auf bewahrung
verschlossener Depositen sowie die Auf⸗

bewahrung und Verwaltung von Wertk

papieren in offenem Zustande nebst allen

einschlägigen Obliegenheiten .
Die Bank eröffnet provisionsfreie ver -

zinsliche Checkrechnungen und nimmt Baar -

einlagen entgegen zur Verzinsung nach Verein -

barung . 56

Bedingungen und Formulare sind von beiden

Bänkstellen unentgeltlich zu beziehen .

Die Direction .

Rheinische Credithank inMannheim .
Volleinbezahltes Actieneapital 15 Millionen Mark .

Filiale in Heidelberg , Karlsruhe , Freiburg i. B
und Konstanz .

Wir eröffnen laufende Rechnungen , besorgen das Incasso
zon Wechseln auf das In - und Ausland und stellen Wechsel ,
Cheles und Acereditive auf alle Handelsplätze der Welt aus .

Wir vermitteln den commissionsweisen An - und Verkauf von
Etlecten an der Mannheimer und allen auswärtigen Börsen .

Alles zu den billigsten Bedingungen ,
Wir führen provisſousfreie Checkrechnungen und gewähren

tür deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und Erleich -
terungen .

Wir übernehmen Werthpapiere aller Gattungen zur sicheren
Autbewabhrung und Vexwaltung und sind bereit , davon die
inkassirung dexr fälligen Coupons , die Revision verloosbarer

Hpapfere , die FEinziehung gekündigter Opligationen , die
Leistung ausgeschriebener i und alles sonst Erfor -
derliche zu béesorgen .

Dessgleichen nehmen wir verschlossene Werthsachen
in Verwahrung .7 Die bei uns binterlegten Gegenstände werden in den rfeuer -
testen Gewölben unseres Bankgebäudes aufbewahrt , und wir
übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen Bestim -
mungen .

Die Berechnung von Gebühren ist einer Vereinbarung For⸗
behalten . 55

775

ſchreibtiſche , Bureaux , Näh⸗
tiſche , Comptoir Schaukel⸗ ,
Clavier⸗ und Kinderſtühle .
Specialität in vollſtänd . Betten
und ächten Landfedern in allen
Preislagen , Flaum , größtesLager
in Sophaüberzügen , Drill u .
Barchent , Flaumdrells und
Strohſackleinen , Roßhaar , See⸗
gras , Kabok , Woll , Fieben ꝛc.

[ Vorhänge , Tiſch⸗ , Bett⸗ und
5 Steppdecken , Sopha⸗ u. Bett⸗

vorlagen 1c. 1ꝛ.
Für Brautleute beſte und

billigſte Einkaufsquelle .
Feſte billige breiſe , reelle Waare.

Fr . Rötter . H5, 2.
Ausverkauf

wegen baulicher Veränderung
Mülhäuſer Zeugreſte .

Eine Parthie Kleiderſtoffe , rein
wollen von 75 Pfg . pr . Mtr . ,
Nouveautés von Mk. . 40 pr . Mtr . ,
Wollmouſſeline von 50 1 0 px.
Mtr . an. — Changeans in Wolle
und Seide . — Kattun⸗ u. Batiſt⸗
reſte zu Kleidern u. Blouſen , Vor⸗
hangreſte von 10 Pfg . pr . Mtr . ,
Shirting von 25 Pfg . pr . Mtr . ,
Damaſt von 50 Pfg . pr . Mtr an .
— Leinenreſte , feine weiße , leinene
Taſchentücher , mit kleinen Fehlern
billig . Buxkin von Mk. . — pr .

Allgemeiner Deutſcher

Fersicherungs - Ferein .
Berlin . Begründet 1875 . Stuttgart.

Mtr . an, ½ Leinen⸗Herrenſtoffe ,
Engliſch Leder ꝛc. 802
Joſef Schmies, O 676,Heidelbgſtr.

Das älteste und grösste
25

Filialdirekt 6 ldirekti BettfedernlagerFilialdirektion : eneraldirektion :
73 Wwilliam Lübeck in AltonaAnhaltstrasse No . 14 . Uhlandstrasse No . 5. Rei ch 0 alt i 9 ſt es La ger in : versendet zollfrei gegenAJuriſtiſche Perſon . Staatsoberaufſicht . F

Der Verein empfiehlt ſich für

Nachnahme ( nicht unter 10
Pfd . ) gute neue

Bettfedern für 60 Pfg . das
Corſeten, Geradehaltern, Kinder⸗ u. Confirmanden⸗Corſeten

8 von den billigſten bis zu den hochfeinſten Genres . 7966 Pfd . , vorzügl . gute SorteHaftpflicht-, Unfall. , Kranken- , Größte Auswahl . Specialität nach Maaß . das , beune male .
daunen nur M. . 60 und . ,
reiner Flaum nur M. . 50
und 8 M. 5608
Bei Abnahme von 50 Pfd .
5 50 % Rabatt .

Umtausch bereitwilligst .
Fertige Betten ( Oberbett ,
Unterbett u. 2 Kissen ) prima
Inlettstoff auf ' s Beste gefüllt ,
einschläfig 20, 25, 30 u. 40 . ,

2schläfig 30, 40, 45 u. 50 M.
— — — — — — —

Waschen u. Reparaturen auch nicht bei m ir gekaufter Corſet u. billig .
—Invaliden - und

Kapital-Versicherung,
Der Verein beruht auf Gegenſeitigkeit ſeiner Mitglie⸗

der . Derſelbe verſichert ſowohl
mit vollem Antheil am Gewinn ,

als auch
mit feſter Prämie ,

letzteres vermittelſt Rückverſicherung :
“ Die Mitglieder der Haftpflichtverſicherung und

diejenigen der Sterbekaſſe erhiel en im Jahre 1891
2 20 % Dividende .

Verſicherungsſtand ;
Am 1. Januar 1893 beſtanden in ſämmtlichen Abtheil⸗

für alle Zeitungen
Fachzeitſchriften , Kursbücher , Kalender ett .

übernimmt bei ſorgfältigſter und ſchnellſter Ausführung zu den

vortheilhafteſten Hedingungen
die Annoncen⸗epedition von Rudolf Moſſe ; dieſelbe lieſerd

t.

iſer Zeugreſte .
Schurzzeugreſte , Ca⸗

Cattun , Blau⸗
golltuch , Leinen ,

It , Vorhangſtoffe ,
1c. , Unterhoſen ,

ubdie Enwürf n. i 1 zanſchl He upfe , Unterröcke,
ungen des Vereins 107 659 Verſicherungen . Die Geſammt⸗

owie Entwürfe für zweckmäßige und geſchmackvolle Anzeigen bereitwillig Da en, Taſchentücher ,
Inſertions⸗Tarife koſtenfrei

RUDOLF MosskE
Annoncen - Expedition

annheim , an d . Planken 0 . 4,3
ankfurt . M, Rossmarkt 20

reſerven betrugen am 1. Januar 1892 M. 3919508 . —
Die Jahresprämie pro 1891 beträgt M. 3050 011 . — An
Entſchädigungsgeldern wurden ſeit der Gründung des Ver⸗
eins M. 5026057 . — ausbezahlt . 44001

Subdirection Ludwigshafen :
Fr . Hafner , Schillerſtraße 50 .

Kragen , Cravatten ,
Kurz⸗ u. Wollewaaren 1c. 1c.

03,20 Wilh Hahner 03,20

Wasmuth ' s
Hühneraugenringe

in der Uhr 1 Mark

bei 8 6089

Ott H ES8S ,

4457

Gravir - AustaltA. Jander, Mannbeim e

eeeee Cautinental⸗Möbel⸗Transport- Verbanb.
auf Gold , Silber , Messing , Stahl , Stein u. Elfenbein , Wappen Vertreter : lacob Holländer
und Siegel , Thür - und Firmenschilder , Stanzen u. Walzen, ＋ 2, 13 Mannheim 1
Korkbrennstempel , Datumstempel , aller Arten Selbstfärber, Uebernahſe von Umziigen in der Stadt ſowieNummerateure , Flombirzangen und Bleie . nach allen Gegenden des In⸗ und Auslandes unterAlle Sorten Schablonen und Gummistempel . Garautie und billjgſter Berechnung . 7767

Holz - , Glas - und Metall - Buchstaben . 4642

nken , E 1, 16 .E1 16 ,

12 eere .
2 8 7

7 ehatt ! 5
essgegeb - ed 85— — *

obgls Lederfett ?
Senen eeee

das anerRannt beser ,5 Sene lägfeh . Hmfeiten5 des Sahuhidenhs . Nur
Lent eit kaben in Hoben v. 12
%e 0 de , soteie ddes in den
iet Hafuten versehencn
Handlinaens doch agftte 1 *
genen, auf, Reigige u. Firmd
Zn . Forgt , Winsbteng .

Mberg ! ? : ! ? 9
* & N Nerf

A, debgegedeNagHeng an
eee

Patente
erwirken und verwerthen 3064

H . & W . Pataky
Berlin N . . , Prag ,

5
—

Louiſenſtraße No . 25 , Heinrichsgaſſe 7.
anerkaunt bedeukendſtes Pakenl⸗Inrean 5 Empfehle mein neuassortirtes Lager in

Dentſchlands , *

beſchäftigt tirea 80 Burtaubeamte , Spezialiſten für Teppichen am Stück und
abgepaßt, einfarbigen und gemuſterten Möbel⸗

techniſche Fächer , 180 eigene Vertreter für Patent⸗ * ſtoffen , Woll⸗ und Leinen⸗ Peluchen 5 Magquettes ,
ween de e aen , d ] Kameeltaſchen , Divan “ un Dichvecken , Porieren ,
bde Prima Referenzen . wveiß und erene Vorhängen , Stores , Linolenm und

Ausführliche Broſchüre gratis und frauto . Läuferſtoffen .
e Reiche Auswahl , billigste Preise znd reellste Bedienüng.

Bei ganzen Ausstattungen Engros - PFreise .

4 8

in kürzester Zeit
Ferschwinden alle Unreinlich -
Kkeiten der Haut , als : Fleehten ,
rothe Fleceke , Hautaus -
schläge , Uübelrieechender
Schweiss ete , durch den tägl .
Gebrauch von : 5771

Theerschwefel - Seife
Bergmann & Co, Dresden .

Vorr , à St 20 g in der Ein :
horn : u. Mohkrenapotheke .

55

teressant

kalog
Büch rtikel ate sendung

Goling . Kaufh NNCCCCC

—5 3

FIrttedrich Hilſchfel
Buchbinderei ⸗ Schreibwaarenhandlung

4, 15 1 . 4 , 18 .
tenburgs . 1118
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